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Liebe Gemeindeglieder, 

die Sommerferien liegen hinter uns. Für manche auch 
die ersehnte Urlaubszeit. Endlich, mehrere Wochen 

einmal am Stück Auszeit. Zumindest als Arbeitnehmer. 
Als Rentner/in mag man das mit den Ferien entspannter 

sehen und angehen können. Man kann als Pensionär 

auch andere Zeiten mit Pausenfeeling wählen. Aber 
bestimmt gilt: So eine Auszeit tut gut. Auszeiten sind 

wichtig. 
 

Nun fühlt man sich wieder erholt. Denn der Arbeits-

speicher war doch ziemlich leer. Es ist wie bei einer 
Batterie. Irgendwann musst du aufladen. Irgendwann ist 

der Akku leer und muss an die Ladesäule. Was für Auto 
und Fahrrad gilt, ist nicht weniger gültig für unseren 

Körper und unsere Seele. Auch die brauchen es, 
aufzutanken.  
 

Und jeder und jede hat da wahr-
scheinlich andere Vorlieben, wie 

er/sie das tut. Der Eine bleibt hier, 

genießt den See und die einladende 
Umgebung. Der Andere packt sein 

Auto voll und düst los. Er muss 
raus, damit er nicht in Versuchung 

kommt, sich wieder an den Schreib-
tisch zu setzen oder Dinge zu er-

ledigen, die warten können. 
Meine Frau und ich genießen es zu wandern. Wir laufen 

dann so alles raus, was in uns nachwirkt. Die frische 
Luft, die Gegend stimulieren, und ein gutes Essen am 

Abend mit anschließendem Schlendern entschleunigt. 
Pausenfeeling eben. Akku aufladen. Entschleunigen, 

entspannen. Nur ein Muskel, der entspannt wird, kann 
auch wieder anspannen und tragen.  
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Jemand sagte mir zudem einmal: Ich kann nicht recht 
entspannen, ich bekomme ein schlechtes Gewissen da-

bei. Pflichtbewusste können schlecht was liegen lassen, 
sind immer auf Stand-By Betrieb.  
 

Dabei denke ich dann immer an Jesus, der sich auch 
seine Auszeiten genommen hat. Ruhe und Abgeschie-

denheit suchte er ab und an. Er war dann unerreichbar  
für die Vielen, die was von ihm wollten. Aber er machte 

es dennoch! Er brauchte es, in Abgeschiedenheit seine 

Ressourcen aufzuladen. Dazu suchte er die Nähe Gottes, 
der Leben erschafft und erhält. 
 

Nun sind nicht nur Ferien Auszeiten. Es gibt die kleinen, 
täglichen Pausen und den Sonntag. Da komme ich zur 

Ruhe, da zählt anderes als das Funktionieren. Hier lerne 
ich wieder zu glauben, dass ein Anderer gibt, auch wenn 

meine Hände gerade nichts tun. Ich darf inaktiv sein!  
In der Bibel gibt es auch den staunenswerten Hinweis, 

dass selbst ein Stück Land mal länger brach liegen soll, 
um wieder besser Ertrag zu liefern. Dieser Rhythmus des 

Lebens ist tief in der Schöpfung verankert, wohl auch in 
uns selbst. Schön, dass Gott seine Geschöpfe so ange-

legt hat.  
 

Und wenn die Akkus voll sind, dann geht’s auch wieder 

los: Arbeit und Schule, Beruf und Engagement, lernen 

und sich reinhängen. Und … ab und an eine Pause - ohne 
schlechtes Gewissen.  

Denn der Schöpfer beugt der Erschöpfung vor - durch 
die Auszeit.  

 
Ihr Pfarrer 

Roland Klaus 
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Rückblick auf die Sommer - Gottesdienste  
Drei Gottesdienste fanden im Juli im Freien satt. Bewusst 
tauschten wir die Kirche mit dem Seeufer, dem Wald und 

dem Vorplatz der Petruskirche. Das Wetter spielte mit 
und wir mussten nicht umplanen.  

Am See erinnerten wir uns an die Berufungsgeschichte 
der ersten Jünger, welche damals Fischer waren.  

Im Wald unter den großen Bäumen erlebten wir wie es 
diesem einzigartigen Lebensraum und Wasserspeicher 

wirklich geht.  

Auf dem Vorplatz war das Thema: Schatten. Auf dem 
sonnigen Vorplatz spürten wir die angenehme Seite des 

Schattens. 
Die Gottesdienste waren gut besucht und haben uns 

bestätigt, im Sommer auch DRAUSSEN zu feiern.  
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Seetaufen am 1.7.2023 
Bei strahlendem Sonnenschein 

wurden insgesamt acht Kinder im 

Bodensee getauft. Pfarrer Roland 
Klaus und Schulpfarrer Arnold 

Glitsch-Hünnefeld gestalteten die 
Feiern auf dem Wassersportgelände 

der Schloßschule. Abwechselnd begaben sich die 
Familien mit ihrem Täufling und einem der beiden Pfarrer  

ins Wasser, wo die Kinder ihre Taufe empfingen.  
Wir heißen sie als neue Mitglieder unserer Gemeinde 

willkommen.  
Nächstes Jahr wird es wieder eine Seetaufe geben. Der 

Termin für 2024 wird frühzeitig u.a. auf der Homepage 
evkirche-hoeri.de bekanntgegeben 
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Rückblick - Ökumenischer Pfingstmontag 

 

Gelebte Ökumene – das war am Pfingstmontag in der 

Schiener St. Genesiuskirche zu spüren.  
Das Chörle gestaltete den Gottesdienst musikalisch mit.  

Viele Besucherinnen und Besucher waren gekommen um 
gemeinsam in der alten romanischen Kirche zu singen, 

zuzuhören und zu beten. 
Danach genoss man noch im Pfarrgarten ein frisches 

Getränk, die Frühlingssonne und das Beieinandersein. 
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Kurz berichtet:  
 

In den Gesprächen der Region zwi-
schen Böhringen, Radolfzell und der 

Hörigemeinde, geht es um eine weitere 
Vernetzung von Aufgabenbereichen, 

Entlastung und den Gebäudebestand. 
Es wurde beschlossen, einige 

Gottesdienste gemeinsam zu feiern:  
 Ostermontag in Gaienhofen, 

 Himmelfahrt in Radolfzell  
 1 gemeinsamer Sommergottesdienst 

 1. Weihnachtsfeiertag in Radolfzell 
Wir möchten zusammen feiern und einander näher 

kennenlernen. Auch die Konfirmanden werden sich bei 
gemeinsamen Aktionen öfter begegnen. Offen ist, wie 

die Verbindung der Gemeinden rechtlich aussehen wird.  

Natürlich soll jede Gemeinde ihre Schwerpunkte fort-
führen, denn das ist gerade der Reichtum der Region.  
 

 Neu hinzugewählt im Kirchengemeinderat: Herr 
Cornelius Markert. Herzlich willkommen im Team! 

 

 In den Sommerferien 2024 werden alle Gottes-

dienste in der Petruskirche in Kattenhorn 
stattfinden. 
  

 Wir suchen Freiwillige, die gern einmal einen 

sonntäglichen Kirchenkaffee machen. Dazu gehört: 
Kaffee zubereiten, das Geschirr vorbereiten /Tisch 

decken und danach wieder aufräumen.  
Gebäck und Kaffeepulver ist vorhanden. Vielleicht 

auch für Sie eine Chance sich einzubringen.  
 

 Vermietung Gemeindehaus: zu persönlichen 

Anlässen, Jubiläen, Familienfeiern: Im Saal ist an 
Tischen Platz für ca. 50 Personen. Fragen Sie im 

Pfarramt:   gaienhofen@kbz.ekiba.de; 07735/2074; 

mailto:gaienhofen@kbz.ekiba.de
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Petruskirche –  
fördern und erhalten 
 

Unsere Landeskirche steht vor 

großen Herausforderungen. 
Finanzielle Einbußen wirken sich 

auf den Haushalt der Gemein-
den aus. Stellenkürzungen 

müssen beschlossen werden.  
Für die Region Mitte, zu der die Gemeinden Radolfzell, 

Höri und Böhringen gehören, sind in Zukunft statt der 

bisherigen vier Pfarrstellen noch 2,8 Stellen geplant. Wie 
kann da für alle eine gute Versorgung erhalten bleiben? 

Gute Ideen sind gefragt.  
1200 evangelische Gemeindeglieder leben auf der mitt-

leren und hinteren Höri. Noch ist diese Zahl einiger-
maßen stabil, aber Austritte und eine alternde Mitglied-

erstruktur werden sich auf Dauer auswirken.  
Der Gebäudebestand muss reduziert werden. Manche 

Gebäude werden abgegeben oder müssen oder von den 
Gemeinden selbst finanziert werden. Am Ende des 

Jahres werden vom Bezirkskirchenrat in Konstanz dazu 
für unseren Kirchenbezirk Beschlüsse gefasst werden.  

In der Region machen wir uns derzeit Gedanken zu uns-
eren Kirchengebäuden. Wir haben die Aufgabe, zu ent-

scheiden, welche Gebäude nicht mehr direkt von der 

Landeskirche finanziert werden. Da die Steuermittel 
rückläufig sind, können nicht mehr alle Gebäude  wie 

bisher mitfinanziert werden.  
Nach zähem Ringen haben wir entschlossen, die 

Petruskirche in Kattenhorn  aus der Finanzierung der 
Landeskirche herauszunehmen. Wir sehen dabei die 

Möglichkeit, dass wir sie gemeinsam aus eigenen Mitteln 
erhalten können. Deshalb möchten wir Menschen finden, 

die bereit sind, regelmäßig einen festen Betrag für die 
Petruskirche zu spenden.  
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Wir denken, dass dieses Kleinod vielen in 
der Gemeinde sehr wichtig ist und viele 

Menschen Interesse haben, sie zu erhal-
ten. Sie ist ein Ort der Stille und der 

Meditation. Die Fensterbilder tauchen den 
Innenraum in ein weiches Licht und die 

Motive spiegeln göttliche und mensch-
liche Nähe. In den Gottesdiensten und 

Konzerten sitzt man nah beieinander. 
Dies vermittelt eine ganz besondere 

Gemeinschaftsatmosphäre.  

Darum wollen wir die weitere Erhaltung der Petruskirche 
mit Unterstützung von Spendenmitteln in den nächsten 

Monaten gezielt angehen. Vielleicht dürfen wir auch Sie 
als Fördermitglied der Petruskirche gewinnen. Wir würd-

en uns freuen, Sie dafür zu begeistern. 
Der Kirchengemeinderat versucht, die Ausgaben für die 

Petruskirche zu reduzieren. Das sind vor allen die Strom-
kosten. Die Petruskirche wird mit Strom beheizt, was 

einen großen Kostenfaktor darstellt. Der Rat hat ent-
schieden, dass im Winter in der Petruskirche bis auf 

wenige Ausnahmen (1.Advent/Heiliger Abend/Silvester) 
keine Gottesdienste gefeiert werden. Von November bis 

März wird sie jedoch weiterhin an den Wochenenden und 
Feiertagen geöffnet 

sein. Das Kleinod 

wird also eine 
Sommerkirche.  

Im Winter halten 
wir die Gottes-

dienste im neuen 
Gemeindehaus in 

Gaienhofen oder in 
der Melanchthon-

kirche.  
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EvKiHöri  

die App unserer Kirchengemeinde 
 

Welche Veranstaltungen gibt es?  
Wer hat etwas anzubieten oder zu empfehlen?  

Wer sucht Mitstreiter für ein Projekt?  
Wer will mit anderen im geschützten Raum chatten? 

 
Wir haben nun eine eigene Gemeinde-App. Sie können 

sich diese App auf ihr Handy laden. Sie werden dann 

mittels einer einmaligen Pushnachricht informiert, wenn 
gerade was läuft, das Sie interessieren könnte. Zudem 

kann man selbst dort Nachrichten hinterlassen und sich 
mit anderen in einer Gruppe austauschen.  

Angebote, Veranstaltungen, Treffen, Empfehlungen, 
geistliche Anregungen und anderes mehr: Alles ist 

schnell und übersichtlich zu finden. Und Sie können 
selbst etwas eintragen wenn Sie etwas suchen oder 

anbieten möchten.  
Sie können mit den anderen in einer 

Gruppe in Verbindung treten. Dabei 
gibt es offene Gruppen und auch 

solche mit festen Mitgliedern  
(die Konfirmandengruppe oder der 

Kirchengemeinderat zum Beispiel). 

In jedem App-Store können sie die 
App auf ihr Handy herunterladen. 

Natürlich kostenlos.  
Sie finden die App unter:  
 
EvKiHöri 
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 Petruskirche in Kattenhorn 

Gemeindehaus und Melanchthonkirche in Gaienhofen 

 

Bitte beachten Sie auch die aktuellen Informationen in der 
HÖRIWOCHE und auf der HOMEPAGE 

So 10. Sep 10:00 Petruskirche Gottesdienst, Pfr. Klaus 

So 17. Sep 10:00 Gaienhofen Gottesdienst, Pfr. Klaus.  

So 24. Sep 10:00 Petruskirche Gottesdienst,  Pfr. Klaus 

So 01. Okt 10:00 Gaienhofen Gottesdienst, Pfr. Klaus 

So 08. Okt 10:00 Petruskirche Gottesdienst,  Pfr. Homann 

So 15. Okt 10:00 Gaienhofen Kunst-Gottesdienst, 

Pfrin. Giersiepen 

So 22. Okt 10:00 Petruskirche Gottesdienst, Pfr. Klaus 

Sa 29. Okt 19.00 Gaienhofen Gottesdienst, Pfr. Klaus 

So 05.Nov  10.00 Gaienhofen Gottesdienst, Pfr. Glitsch-

Hünefeld 

So 15.Nov 10.00 Gaienhofen Gottesdienst, Pfr. Klaus 

So 12.Nov 10.00 Gaienhofen Gottesdienst, Pfr. Klaus 

So 19.Nov 10.00 Gaienhofen Volkstrauertag 
Gottesdienst, Pfr. Klaus 

Mi 22.Nov  Gaienhofen Ökumen. Buß-und Bettag, 
Pfr. Klaus 

So 26.Nov 10.00 Gaienhofen Totensonntag 
Gottesdienst, Pfr. Klaus 

So 03.Dez 10.00 Petruskirche 1.Advent, Gottesdienst, 

Pfr. Klaus 

Gottesdienste  

September - November 



 

12 
 

https://creazilla.com/de/nodes/2141-kajakfahrer-silhouette 

Der neue Konfirmandenkurs startet 

Dieses Jahr sind wir eine kleine Gruppe. Die Jahrgänge 

sind nun kleiner. Das bleibt einige Jahre so, bis sie 
wieder ansteigen. Gestartet wird gleich mit Kanufahren 

auf dem See. Am 24.09.2023 stellen sich unsere neuen 
Konfirmanden im Gottesdienst der Gemeinde vor. Sie 

erzählen ein wenig über sich. 

  

 

 

Hier noch ein Bild der Neukonfirmierten. Sie wurden 

im Mai eingesegnet. Manche von ihnen treffen sich 

weiter. Sie sind bei den „Oldies“, den konfirmierten 
Jugendlichen dabei. Manchen sieht man auch ohne 

Verpflichtung sonntags weiter in der Kirchenbank. Toll! 
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Kunstausstellung im Herbst 

 

Am 15. Oktober eröffnen wir die nächste Kunstausstell-
ung in unseren Gemeinderäumen in Gaienhofen. Werke, 

die in gemeinsamer Beschäftigung mit einem Thema 
entstanden sind, werden zu sehen sein. 

Die „Galerie mit Nebenwirkung" 
existiert seit 2014 als Inklusions-

projekt des diakonischen Werks 
Konstanz und wendet sich an Men-

schen mit und ohne psychische Beeinträchtigungen.  
In wöchentlich angebotenen Gruppen und Workshops 

entstehen thematische und individuelle Werke. Das in-

klusive Kunstprojekt findet in Konstanz in den Räumen 
des Tagestreffs „Die Brücke“ statt. Die Laienkünstler-

Innen arbeiten gemeinsam mit einer erfahrenen Künst-
lerin und Kunsttherapeutin im 

Atelier und stellen ihre 
Kunstwerke regelmäßig aus. 

 
 

 
Eröffnung:  

So 15.10.2023 um 10.00 Uhr 
mit einem Gottesdienst in der 

Melanchthonkirche 
Gaienhofen. 

 

Öffnungszeiten:  
samstags und sonntags von 

14.00 Uhr - 17.00 Uhr.  
jeweils am 15.10. und 

21./22.10. und 28./29.10.  
und 4./5.11.2023. 
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Ökumenischer Buß- und Bettag 
 

Am Mittwoch,  22. November 2023, 
begehen wir den Buß- und Bettag 

gemeinsam mit den katholischen 
Mitchristen der Höri im Gemeindehaus in Gaienhofen. 

Wir wollen für den Frieden beten, der in vielen Ländern 
bedroht ist. Dabei blicken wir auch darauf zurück, wie 

vor 90 Jahren fanatische Menschen mit rechtsradikalem 
Gedankengut in unserem Land an die Macht strebten. 

Die Folge davon waren unermesslich viel Leid, Krieg, 
Zerstörung und weltweiter Unfrieden.  

Der Buß- und Bettag hält wach, was wir in unserer Zeit 
brauchen:  

„Und sieh ob ich auf bösem Wege bin  
und leite mich auf gutem Wege“ 

(Psalm 139,24) 
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Erntedank  
in der 
Melanchthonkirche 
 
Am Sonntag,  
1. Oktober 2023  

feiern wir in der Melanch-
thonkirche unser Erntedank-

fest.  

Wir laden dazu herzlich alle 
Familien ein. Die Kinder 

können gern ein Ernte-
körbchen mit ihren Gaben 

mitbringen. Wie jedes Jahr kommen die Erntegaben der 
Kinderwohnung in Radolfzell zugute. Es wird dort mit 

den Kindern gemeinsam gekocht und gegessen, bevor 
sie dann die Hausaufgaben machen und spielen. 

 
Nach dem 

Gottesdienst 
sind  

alle                  
zu  

einem 

leckeren BRUNCH ins 
Gemeindehaus eingeladen! 
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Probenbeginn Chörle für den 3. Advent 

Im nächsten Projekt wird es um die Mitgestaltung des 
Gottesdienstes am 3. Advent in der Melanchthonkirche in 

Gaienhofen  gehen. 
 

„O komm, o komm, Emanuel!“ 

Adventsmusik im Gottesdienst 
 

Traditionsgemäß wird das Petrus-Chörle auch in diesem 
Jahr eine gottesdienstliche Feier mit adventlicher Musik 

begleiten. Es werden, wie gewohnt, eher die bisher 
nahezu unbekannt und ungehört gebliebenen Kantaten 

erklingen, Werke von Alten Meistern wie Lohelius oder 
Vogler, Rathgeber oder Dedekind. 

„Veni Domine! Veni!“ Eine Perle der romantischen 
Chormusik, ein „Alleluja-Vers zum Advent“ von Felix 

Mendelssohn-Bartholdy wird vom Petrus-Frauenchor 
dargeboten. Das dreistimmige Werk stellt hohe An-

sprüche an die Sängerinnen und belohnt mit berühr-
enden, eindringlichen Klängen.  

Nicht fehlen darf die Vertonung des „Tollite portas – 

Machet die Tore weit“ durch den jüngeren Haydn-Bruder 
Johann Michael, die Adventsmusik schlechthin. Sie be-

schließt den Gottesdienst und feiert freudig die Ankunft 
des Herrn.  

 
Mit dem Chörle musiziert ein 

kleines Streicherensemble; 
an der Orgel begleitet Erwin 

Pfaff.  
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Die Proben finden ab dem 4. Oktober jeden Mittwoch um 

19.30 Uhr im Gemeindehaus in Gaienhofen statt.  
 

Über den einen oder anderen Tenor,  
der sich noch zu uns gesellen möchte,  

würden wir uns freuen. 
 

Die Aufführung im Gottesdienst ist am 3. Advent, 
dem 17. Dezember, um 10 Uhr 

in der Melanchthonkirche in Gaienhofen. 
 
 
 

Impressum:  

Verantwortlich: Pfr. R. Klaus; Texte: Pfr. R. Klaus; Layout: G. 

Stauß; Fotos: R. Klaus, G. Stauß; S.7 Google Maps; S.10 Communi 

APP; S.13 Diakonie KN, Flyer Galerie mit Nebenwirkung; S.15+18 

Freepik; S. 17 Vhv.rs; S.19 Gemeindebriefdruckerei; S.20 VEG;  

Der Gemeindebrief der evangelischen Gemeinde auf der Höri 

erscheint 3x jährlich. Er wird allen evangelischen Haushalten 

unentgeltlich zugestellt. Evang. Pfarramt  Gütebohlweg 4, 78343 

Gaienhofen   Telefon 07735/2074; Sekretariat Fr. Koch:  Mi und Do 

je 9.30-11.30; gaienhofen@kbz.ekiba.de;  www.evkirche-hoeri.de 

Sparkasse Radolfzell BIC: SOLADES1SNG,  

IBAN: DE21692500350004020004 

 

mailto:gaienhofen@kbz.ekiba.de
http://www.evkirche-hoeri.de/
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Kindergottesdienst  
 

Nach den Ferien starten wir wieder.  

Alle 14 Tage feiern wir im Gemeindehaus 
in Gaienhofen einen Kindergottesdienst. 

Wir singen, beten, spielen mit 
den Kindern und erzählen eine 

spannende, biblische Ge-
schichte. Eingeladen sind alle Kinder ab drei 

Jahren. Wir freuen uns auf euch: 
Beate Ames, Eva Keiler, Lea Schumacher 

 
Folgende Termine können Sie vormerken: 

 
 

17.09. / 15.10. / 29.10. /12.11. / 26.11. 

und  2. Advent: 10.12.2023 

 

Am 1.10.2023 ist 

FAMILIENGOTTESDIENST zum 

Erntedankfest in der Melanchthonkirche mit 

anschließendem Brunch 

im Gemeindehaus. 

Herzliche Einladung! 
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Lies von links unten im Uhrzeigersinn 

D I C H N I C H T I 

E H T D E N N I C C 

T C H S T Ä R K H H 

H I C E D I C E B B 

C N I T   H U I I 

R E T L A H D N N N 

Ü H T O G N I E D M 

F C I E W R I D T I 

(Jes. 41,10) 

Die Schnecke hat ein Schneckenhaus  

und wenn du leise bist, schaut sie heraus. 

In der Mitte anfangen und 

zum Sprüchlein zeichnen 

Foto: Ines Lenser 



 
 
 
 


